
M ESST ECHNI K I C O VER S T ORY 

Mit der Kraft der Erde 
Die effizienteste, sicherste und verlässlichste Massebestimmung bei Flüssigkeiten ist die CCJiolis

Durchflussmessung. Ihr bisheriges Handicap war die getrennte Stromversorgung. Mit PrOOlass E 

2-wire gelang Endress+Hauser nicht nur der Umstieg auf Zweileitertechnik, sondern der Start einer 

neuen Messgerälegeneralion nach NAMUR NE131. Die Einheitlichkei t und Durchgängigkeil in der 

Feldinstrumentierun g führt zu Kostenersparnis bei Inslallatioo , Betrieb und Instandhaltung und bisher 

nicht gekannter Bedienungsfreundlichkeit. 
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Anlagenbed ener als auch durch Anwen

dungstechniker." Hintergrund dieser NAMLR

Empfehlung ist die wachsende Komplexität 

durch die Vielzahl von Messaufgaben und der 
zugehörigen Geräte unterschiedlicher Hersts 

ler für Messtechnik-Anwender, Um die gleich

zstig steigenden Anforderungen oozüglich 
Betriebssicherheit und Anlagenverfügbarkeit 

ohne ausuferndrn Schulungsbedarf erfüllen 

zu können, fordert die NE 131 unter anderem 
eine einheitliche Bedienung aller Feldgeräte, 

Als erste voo insgesamt ema 20 Gerätefami

lien mit oom neuen Zweileiter-Gerätekonzept, 

die voo Endress+Hauser in kurzer Fdge auf 
den Markt gebracht werden, setzt Promass 
E 2-wire daher neue Maßstäoo in der Feld
instrumentierung, In unvergleichbarer Koose

quenz vereinheitlicht das Koozept Bedienung 
und SofNvare ebenso wie Gehäusekoolpo-

Der Umstieg auf Zweileitertechnik gelang durch Ver
weodung modernster Halbleiter mit geringem Strom

verbrauch sowie deo Verzicht auf beleuchtete Displays. 

nenten, Elektrooikmcdule und Schnittstellen der aus, sondern reduziert darüber hinaus 
und macht auch nicht Halt vor den Bestell- den AufNand bei Schulung, Inbetriebnahme, 

strukturen und der Dokumentatioo So wird Wartung und Betrieb, 

mit ebenfalls einheitlichem Datrnmanagement 
über alle Durchfluss- und Füllstandsmessge- Schon bei Planung und Bestellung bringt die 
räte neben der erhöhten Bedienungssicher- HarmooisJerung von Bestslstruktur und 00-

heit auch die Systemintegration wesentlich kumentation al ler Gerät e dieses Koozeptes 
vffeinfacht. eine Optimierung der Abläufe durch reduzier

te Komplexität. Künftige Interoperabilitätskoo-

Über das gesamte Produktleben flikte werden vermieden, da über ProfibJs PA 
und im fr meneigenrn FeldbJsJabor geprüfte 

Die ab Sommer 2010 verfügbare Promass E Treiber für alle namhaften Leitsysteme eine 
2-vvire erfüllt damit erstmals vollumfmglich nahtlose Integration in das Gesamtsystem 
alle neuen Anforderungen oor chemischen möglich ist und Anwender auch über sehr lan-

Industrie oozüglich mcdularem Aufbau, ge- ge Zeiträume ihre bewährte und eventuell zer-

normter Geräteooschreibung, zuverlässJger tifizierte SofmareversJon weiterhin beziehen 
Diagnose, standardisJerter Bestellvorgän- koonen, Als ,A,lternative zur 20 nll\-Schnitt-

ge, dauerhafte Interopffabilität, einheitlicher stelle steht optional Foundation Fieldbus zur 
Bedienung und Mschlussbsegung sowie Verfügung, 

Einbaulängen, Das vvirkt sich nicht nur über 

familien für Füllstand und DurchflIss hinweg 
können Gehäusekomponenten, Elektronik
mcdule, Klemmleisten und Displayflexibel ge

nutzt und getauscht wffden und reduzieren so 
das Ersatzteillager, O e ebenfalls von NP.MUR 
geforoorte exakte Geräte- und Prozessdiag

nase nach NE1 07 vvi rd vom Endress+Hauser 
Zweileiter-Koozept für DurchflI ss und Füll

stand koosequent umgesetzt. In Koolbinatioo 

mit sprechenden Hilfetexten am Dispay im 
Fehlerfall, die bei Feldbusanbindung auch auf 

oor Leimarte dargestellt werden, ermöglicht 
sJe eine zeitsparende und zielgerichtete In
standhaltung, 

In oor Wartung besonders wertvoll ist die Mit

nahme der im nichtOOchtigen HistoROM ver

speicherten Koofigurationsdaten bs Tausch 
eines Gerätes oder Elektronikmoduls durch 
sJmples Umstecken des Bauteils, Das erlaubt 

eine intuitive, einheitliche Bedienung mit iden- Gerade in der Instandhaltung vvirkt sJch das eine sofortige Betriebsaufnahme des neuen 
tischen Bed enelementen, Funktiooen und modulare Gerätekonzept für Ersatzteile und Mcduls ohne Einstellaufwand, Dabei vermei-

Menüstrukturen erleichternd für den Anwen- Kompooenten aus: Üoor alle künftigen Geräte- oot die automatische DatensJcherung eventu

ellen Datenverlust. Schutz vor Manipulationen 

Das ab Sommer verfügbare Promass E 2-wire ist die erste von etwa 20 
Endress-+Hauser Produktfamilien einer kommeodeo Generation. die unter konse
queoter EinhaHung der Empfehlung fOr Standardgeräte (NE 131) der Vereinigung 

der Anwender in der Chemischen Industrie als modulares Gesamtprogramm 
Einheitlichkeit und Durchgängigkeit in die Feldinstrumentierung bringeo werden. 

beten eine Geräteverriegelung und integrierte 
Verg lei chsfunkti 00 en, 

.Für die Anwrnder beginnt mit dem neu
en Promass E 2-vvire ein neues Zeitalter in 

oor DJrchflussmesstechnik" , sagt Gerhard 

Pölzmann, . In Kombination mit dem ersten 
einheitlichen Zweileiter-Gerätekoozept für 

DJrchfluss- und Füllstandmessgeräte sorgt 
das zuverlässige Coriolis Massedurchfluss

messgerät dafür, dass ,Fit and Forget, also 
oor unprcblematische Einsatz im Prozessbe
trieb, kein leeres Schlagwort beibt. " 

I 
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